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2. Haushaltsplan der Beteiligungen der Stadt Düsseldorf an
gewerblichen Unternehmungen.
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Kasse.
Vrfola-Nechuung. (Gewinnposten.)
Rheinische Bahngeselllchaft:

2) Gewinnanteil .......
d) Vergütung.........

Summe 1

Rhein,-Wests. Elektrizitätswert
2) Gewinnanteil.......
1>) Vergütung.........

Summe 2

Düsseldorf-Duisburger Kleiubahn
-l> Gewinnanteil .......
>>> Vergütung .........

Summe 3

Rhein, Genossenschaft zur wirtsch,
Förderung von Handwerk und
bewerbe, Gewinnanteil , . , .

Gctreidehaus G. m, b. H., Zinsen
Düsseldorfer Spar- und Nauverein,

Gewinnanteil.........
Heerdter Gemeinnütziger Bauverein,

Gewinnanteil.........
Beamten-Wohnungs-Baugenossen-

schaft, GeN'iiuianteil......
Gemeinnützige Heimstatten A.-G.,

Gewinnanteil.........
Gemeinnütziger Bauverein für Land¬

haussiedlung, Gewinnanteil. . .
Rhein, Wohnungsfürsorge G. m, b.H,

Gewinnanteil.........
Düsseldorfer Kreditbank, Gewinnant.
Vürohaus G.in, b. H., Gewinnanteil
„Raum und Fläche" e. G. m. b. H.,

Gewinnanteil.........
Düsseldorfer Kriegshilf-Kasse G

b. H., Gewinnanteil . . , .
Düsseldorfer Milchverforgnng G

b. H., Gewinnanteil......
Treib-und FrühgemüsebauG.m.b.H.
A.-G, für den Rhein-Main-Donan-

Kllnal, Gewinnanteil.....
^nichsgetreidestelle G. m. b. H.,

Gewinnanteil.........
Arbeitsstätten für Erwerbsbeschräntte

C>, n>, b, H,, Gewinnanteil . .
Prensl^andespfandbrief-Anstalt,

Berlin, Gewinnanteil.....
Zinsen von Beständen......
Nnvorliergesehen ........

Summe Abt. I (1—23)

Nestandsrechnunss.
«asseubestand ..........
Aus der Anleihekasse ......
Erlös aus verkauften Aktien . . ,
Zuschuß der Stadtkasse .....

Summe Abt. II
I

Nesteinnahnie zum Au-5gleul,
Su»»ne der Einnahme

Istergebnis

m.

m.

Voranschlag
1924 Bemerkungen

500
25

525

2 000
50

2 050

5.0

20

2 700 —

34 700
34 700

2 700

37 400j—

8364 Aktien je 1000 ^ü.

4808 Aktien je 1000 ^ü.

Erwerb von 7N0 Anteilen
je 1000/^ — beschlofsen,
jedoch nuch nicht durch»
geführt.

25 Anteile ie 200 ^ü.

lill Obligationen je 100« ^!l.
Veteiligung ist getnu»
digt.

Zu Nr, 6. 2.'>0 Anteile >e
200.«.

ZuNr.7. 42Anteileie2N0^.

Zn Nr. 8. 50 Anteile ie
1500 ^.

Zn Nr. 9. 40000 «« Anteil.

Zu Nr. 10. 83 Anteile je
800 ^«.

ZnNr. 11. 20N0N0UN.Antei!.
Zu Nr. 12. 20 Anteile ie

1000 000000^! Aufgeld je
20 Anteile je 5 Guldmarl,
60 Bill. ^».

Zu Nr. 13. 8Z Anteile je
1000^, d^dun 26 Anteile
an die Böifenhausgelell'
fchaft abzutreten.

Zu Nr. 14.
300 ^l.

10 Anteile je

Zu Nr. 15. 2250 ^Ü-Anteil.
Zu Nr. 16. 127 500^l.Anteil.
.!n ^ir. 17. 340000 ^°An.

teil.

Zu Nr. 18. 300000 ^ü <,ioch
nicht eingezogen).

Zu Nr. 19. 1750«0^.Anteil.

Zu Nr. 20. Nnrgichaft bis
300000« ^! übernommen.

Zu Nr. 2l. 200000000^.
Anteil.
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Abt. 3! Ausgabe Iftergebnis Boranschlag
1924 Bemerkungen

Kasse.
Erfolg-Rechnung (Verlustposten).

Rhein. Bllhngesellschllft
»,) Stückzinsen .........
d) Verwllltungskosten.....

Summe I

Rhein.-Westf. Glektrizitätswerk
H) Stückzinsen ........
d) Verwllltungskosten.....

Summe 2

Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn
2) Stückzinsen ........
d) Verwaltungskosten.....

Summe 3

Rhein. Genossenschaft zur wirtschaft!.
Förderung von Handwerk und
Gewerbe, Verwllltungskosten . .

Getreidehllus G. m. b. H., Stückzinsen
Anleihezinsen..........
Zinsen der sonstigen Beteiligungs¬

mitteln.......... .
Anleihetilgung.........
Allgemeine Unkosten.......

Summe Abt. I (1—9)

Bestandsrechnung.
Rhein. Bllhngesellschllft (Kurssumme

und Kosten) .........
Rhein.-Westf. Elektrizitätswerk (Kurs,

summe und Kosten)......
Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn

(Kurssumme und Kosten) . . .
Sonstige Anteilerwerbungen . . .
Rhein. Genossenschaft zur wirtschaft!.

Förderung von Handwerk nnd
Gewerbe (Anteile).......

Getreidehaus G. m. b. H. (Teil¬
schuldenverschreibungen) . . . .

Snmme Abt. II
,. I

Gesamtsumme

Kassenbestand .........
Vorschuß ans 1922.......

Summe der Ausgabe
Summe der Ginnahme

Gleicht sich ans.

90
90

20 000

100
20 200

1 200

13 000

3 000

17 200
20 200
37 400

37 400
37 400

Neteiligmig gelUndigt

und
Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 25. März 1924 in Einnahme

Ausgnbe sich nusgleichend auf siebennnddreißigtllusendvierhundert Mnrk.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: -

0s. Lehr.
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